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Aktuelle PanelViews zur 
Finanzmarktkrise

Angaben in %Gesamt: Alle antwortenden Haushalte

Inwieweit sind Sie oder Mitglieder Ihres Haushalts 
persönlich von der wirtschaftlichen Situation betroffen? 

Finanzmarktkrise
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Stark betroffen: Ich habe weniger Einkünfte
und mein Lebensstandard hat sich

verschlechtert.

Wenig betroffen: Ich bin gezwungen auf
manches zu verzichten, aber mein

Lebensstandard hat sich nicht geändert.

Nicht betroffen: Ich habe die selben Einkünfte
und mein Lebensstandard hat sich nicht

verändert

Positiv betroffen: Die wirtschaftliche Situation
bescherte mir einen Gewinn.

Januar
Juli

Im Juli 2009 fühlen 
sich bereits 13,5 

Prozent der 
befragten Online- 
Haushalte von der 
Finanzmarktkrise 
‚stark betroffen‘. 

Auch der Anteil der 
‚Wenig Betroffenen‘ 

steigt leicht im 
Vergleich zu Januar. 

Im Juli 2009 fühlen 
sich bereits 13,5 

Prozent der 
befragten Online- 
Haushalte von der 
Finanzmarktkrise 
‚stark betroffen‘. 

Auch der Anteil der 
‚Wenig Betroffenen‘ 

steigt leicht im 
Vergleich zu Januar. 
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Angaben in %Gesamt: Alle antwortenden Haushalte

Bezüglich der letzten Monate würden Sie sagen...
Finanzmarktkrise
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Sie haben versucht seltener einkaufen zu
gehen, um mehr Geld zur Verfügung zu haben.

Sie haben versucht kleiner Packungen zu
kaufen, um mehr Geld zur Verfügung zu haben.

Sie haben versucht Geld zu sparen, indem Sie
Multi- Packungen kaufen. 

Sie haben versucht weniger Produkte pro
Einkauf zu kaufen. 

Sie sind auf preiswertere Produkte
umgestiegen.

Sie haben Ihr Einkaufsverhalten nicht
verändert.

Januar
Juli

Vergleicht man die 
Antworten der Haushalte 

im Januar und im Juli 
2009, fällt auf, dass mehr 

Haushalte Ihr 
Einkaufsverhalten 
geändert haben. 

Vorrangig wird zu 
preiswerteren Produkten 

gegriffen. 

Vergleicht man die 
Antworten der Haushalte 

im Januar und im Juli 
2009, fällt auf, dass mehr 

Haushalte Ihr 
Einkaufsverhalten 
geändert haben. 

Vorrangig wird zu 
preiswerteren Produkten 

gegriffen.

Mehrfachantwort
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Haben Sie seit der Finanzmarktkrise die Geschäfte 
gewechselt, in denen sie einkaufen gehen?

Finanzmarktkrise
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Ja, ich habe  zu e inem Geschäft gewechse lt,
we lches sich in der Nähe von meinem Zuhause

befindet.  

Ja, ich habe  zu e inem Geschäft gewechse lt, in dem
mehr hochwertige  Produkte  angeboten werden. 

Ja, ich habe  zu e inem Geschäft gewechse lt, in dem
die  Produkte  tendenzie ll günstiger angeboten

werden. 

Ja, ich habe  zu e inem Geschäft gewechse lt, in dem
mehr attraktive  Verkaufsaktionen durchgeführt

werden. 

Ja, ich habe  zu e inem Geschäft gewechse lt, in dem
ein besseres Sortiment angeboten wird. 

Ja, ich habe  zu e inem Geschäft gewechse lt, in dem
die  billigsten Produkte  angeboten werden. 

Ne in, ich habe  das Geschäft nicht gewechse lt. 

Januar
Juli

Während im Januar 
66 Prozent der 

Haushalte angeben, 
dass Geschäft 
aufgrund der 

Finanzmarktkrise 
nicht gewechselt zu 
haben, sind es im 
Juli nur noch 61 

Prozent. Im Juli gibt 
bereits jeder Vierte 

an, zu einem 
Geschäft gewechselt 
zu haben, in dem die 
Produkte tendenziell 
günstiger angeboten 

werden. 

Während im Januar 
66 Prozent der 

Haushalte angeben, 
dass Geschäft 
aufgrund der 

Finanzmarktkrise 
nicht gewechselt zu 
haben, sind es im 
Juli nur noch 61 

Prozent. Im Juli gibt 
bereits jeder Vierte 

an, zu einem 
Geschäft gewechselt 
zu haben, in dem die 
Produkte tendenziell 
günstiger angeboten 

werden.

Mehrfachantwort
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Starke Reduzierung der Ausgaben in den letzten 6 Monaten...
Finanzmarktkrise

Januar
Juli

Haushaltsgegenstände
z.B. Elektrogeräte, Textilien

Fertiggerichte

Alkoholische
Getränke

Fleisch

Trocken- & 
Dosen- Produkte

Tiefkühl-
produkte

Körperpflege-
Produkte

Frische 
Lebensmittel

(Obst, Gemüse usw.)

Backwaren
/Brot

Nicht 
alkoholische 

Getränke

Haushaltsprodukte
(Waschmittel, 

Toilettenpapier usw.) 

Milchprodukte

In allen abgefragten Warengruppen geben im Juli mehr 
Haushalte an, ihre Ausgaben in den letzten 6 Monaten stark 

reduziert zu haben als im Januar. Unabhängig vom 
Befragungszeitpunkt gibt jeder vierte Haushalt an, seine 

Ausgaben für Haushaltsgegenstände in den letzten 6 
Monaten stark reduziert zu haben. Für Fertiggerichte und 

alkoholische Getränke gibt dies bereits jeder fünfte befragte 
Haushalt an. 

In allen abgefragten Warengruppen geben im Juli mehr 
Haushalte an, ihre Ausgaben in den letzten 6 Monaten stark 

reduziert zu haben als im Januar. Unabhängig vom 
Befragungszeitpunkt gibt jeder vierte Haushalt an, seine 

Ausgaben für Haushaltsgegenstände in den letzten 6 
Monaten stark reduziert zu haben. Für Fertiggerichte und 

alkoholische Getränke gibt dies bereits jeder fünfte befragte 
Haushalt an.
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